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Verlangen Sie heute noch unverbindlich :

unsern soeben neu erschienenen

KATALOG Nr. 354 N
ein vielseitiger Ratgeber für die Unterhaltung

bei Vereinsanlässen, Hochzeits- und

Familienfesten.

Er enthält auch eine grosse und schöne

Auswahl der besten

Fastnachtsartikel

und wie immer

die letzten Neuheiten!

Bahnhofstrasse 62 Zürich Telephon 23 16 90

Bern Basel Luzern Lugano Locarno Lausanne Genf

Analysen |

Rasch, zuverlässig,
preiswert. 20jährige
erfolgreiche Praxis.

PAUL ALTHEER
Postfach 1046

Zürich 22

Tellsplatte
Als Nestroy am Wiener Carltheater

engagiert war, mufjte er gelegentlich
auch in ernsten Stücken kleinere Rollen
übernehmen. Das war ihm und seinem
Freunde Scholz, dem zweiten Komiker
des Theaters, höchst zuwider. Sie
beschlossen, dieser Verwendung ein Ende
zu machen. Eines Abends sollten die
beiden Freunde bei einer Aufführung
des (Wilhelm Telh als Leuthold und
Frießhart auftreten, als jene biedern
Männer, die vor Geßlers Huf Wache
stehen und den Teil schließlich
gefangennehmen.

Am Abend der Vorstellung betrat ein
würdevoller Wilhelm Teil die Bühne
und erwies dem auf der Stange
stekkenden Gefjlerhut nicht die gebührende
Reverenz. Frießhart (Scholz) fuhr ihn im
reinsten Hernalser Dialekt an: «Hörst,
stehn bleibst! Du host dem Huat ka
Reverenz gmacht!» Wilhelm Teil
erwiderte unerschüttert: «Was wollt Ihr guten

Leute laßt mich gehen». «Arretiert

bist, Lump, notiger!» schrie Frieß-
hart. Jetzt kam Nestroy hinzu, mit rot
angemalter Nase, in einer seiner besten
Komikermasken. «Waßt wos, Seppl»,
sagte er, «laß dös arme Luader laufen.
Der hat a Weibsbüld daham und sieben
ungezogene Fratzen ...» Das Publikum
brüllte vor Lachen, Teil verließ
wutschnaubend die Szene, ohne gefangen
zu werden, und Nestroy und Scholz
brauchten nie mehr in klassischen Stük-
ken zu spielen.

+
Romanowsky vom Prager Deutschen

Theater gehörte zum komischen
Charakterfach. Obwohl er nicht die geringsten

Heldenambitionen hatte, mußte er
einmal den Geßler spielen. Auf die Kritik,

in einem lapidaren Satz enthalten,
war er nicht wenig stolz: «Diesen
Geßler traf Teils Pfeil zu spät.» TR
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PORTO&SHERRY

Agent: HENRY HUBER & CO
ZÜRICH 5 TEL. NO. 23 25 00

Verfettung
Eine richtige Amaigritol-Kur entwässert die Gewebe,
regt die fettverarbeitenden Drüsen an, reguliert den Stuhlgang,

bekämpft Verstopfung ohne abzuführen und senkt
das Gewicht. Kur Fr. 16.65 und 6.25, erhältl. in Apoth. und
Drog., wo nicht, Versand: Lindenhof-Apotheke, Rennweg 46,
Zürich 1.

nicht geht nicht ein

sofern man wäscht,

wie man sollte,
weil: Wolle und Baumwolle

in der Faser gemischt.

Strümpfe, Socken, Wäsche für
Damen, Herren, Kinder.

LANELLA-Stoffe aus LANCOFIL

TIU'B t: CO. AG. USTER

Versagen deine Nerven
Schwinden deine Kräfte

dann hilft

Dr. Buer s Reinlecithin
Probepackung Fr. 5.70; Normalpackung Fr. 8.70 ; Kur¬

packung Fr. 14.70. In Apotheken und Drogerien
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das Spezialitätenrestaurant
in LUZERN

Morgartenstrasse 5 b. Bahnhof Q

Hotel Walhalla
das kleine Grandhotel
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